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Vertiefungsmodul – Studienrichtung MMM, IMM Nebenfach Wirtschaftswissenschaften, FMM, WMM 

Modulnummer 
 

W29 
 

Modulname 
 

Allgemeine Wirtschaftswissenschaften 
 

Modulverantwortlich 
 

Studiendekan Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften der Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften 
 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 
 
 
 

Inhalte: 
Das Modul besteht aus ausgewählten vertiefenden Veranstaltungen aus dem Bereich 
der allgemeinen Betriebswirtschaftslehre (ABWL) und der allgemeinen 
Volkswirtschaftslehre (AVWL). Aus einem Angebot der betriebswirtschaftlichen 
/volkswirtschaftlichen Lehrstühle der Fakultät sollen in Vertiefung der in den 
Basismodulen erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten vertiefendes 
betriebswirtschaftliches sowie volkswirtschaftliches Wissen erworben werden. Der 
Schwerpunkt liegt dabei auf generalistischen Themen der ABWL und AVWL. Die 
Studierenden sind angehalten, vor allem Veranstaltungen auszuwählen, die nicht im 
Bereich der von ihnen gewählten Berufsfeldspezialisierung liegen. Damit soll zugleich 
eine Verbreiterung des wirtschaftswissenschaftlichen Wissens über die gewählte 
Spezialisierung hinaus erreicht werden. 
 
Qualifikationsziele:  
Vertiefung betriebswirtschaftlichen und volkswirtschaftlichen Wissens über das 
Berufsfeld hinaus; Erlangung eines vertieften Verständnisses für den Zusammenhang 
zwischen BWL, VWL und Recht und Wirtschaftsinformatik, Fähigkeiten, Probleme aus 
verschiedenen Perspektiven zu analysieren und die Erkenntnisse zu integrieren. 
 

Lehrformen 
 

Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. Es sind genau drei der 
nachfolgend aufgelisteten Wahlpflichtveranstaltungen zu belegen. 
Lehrveranstaltungen, die in den Modulen W29 bis W37 mehrfach aufgelistet sind, 
können nur einmal gewählt und zugeordnet werden. 
 
Wahlpflichtveranstaltung I, II und III sind aus folgenden Lehrveranstaltungen zu 
wählen: 
 Controlling (V1/Ü1) 
 Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre (V2) 
 Konzernabschluss (V2/Ü1) 
 Operations Research (V2/Ü1) 
 Konjunktur und Wachstum (V2) 
 Internationale Wirtschaftsbeziehungen (V2) 
 Finanzwissenschaft (V2/Ü1) 
 General Management (V2) 
 Wettbewerbswirtschaft (V2) 
 Öffentliches Recht (V2/Ü1) 
 Arbeit (V2) 
 Management sozialer Prozesse (V2) 
 Finanzmanagement (V2/Ü1) 
 Marketingmanagement (V2) 
 Informationsmanagement (V2/Ü1) 
 Businessplanung und Management von Gründungen (V2/Ü1) 
 Wirtschaftsförderung (V2/Ü1) 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Es wird empfohlen, sich vor der Wahl der Lehrveranstaltungen beim entsprechenden 
Lehrstuhl über die erwarteten Vorkenntnisse zu informieren. 
 

Verwendbarkeit des Moduls 
 

 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten.  

Modulprüfung 
 

Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
anrechenbare Studienleistungen: 
 Klausur (60 min) zu Wahlpflichtveranstaltung I 
 Klausur (60 min) zu Wahlpflichtveranstaltung II 
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 Klausur (60 min) zu Wahlpflichtveranstaltung III 
Die Studienleistungen werden jeweils angerechnet, wenn die Note der Studienleistung 
mindestens ausreichend ist. 

Leistungspunkte und Noten 
 
 
 

In dem Modul werden 9 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
anrechenbare Studienleistungen: 
 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 
 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 
 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung III, Gewichtung 1 
 

Häufigkeit des Angebots 
 

Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 

Arbeitsaufwand 
 

Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 270 AS. 
 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein oder zwei Semester. 
  

 
 
 
 
 


